
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Jahresbericht 2016 
 
 
 
  



 

 



 

 1 

 
 

Die Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen (VLGS) hat sich seit ihrer Gründung 
im Dezember 2010 als kompetente Interessenvertretung etabliert und bewährt. Die innovativen und 
wirksamen Leistungen der VLGS werden an verschiedenen Initiativen und Aktivitäten im Jahr 2016 
deutlich: 

Mitglieder des europäischen Stiftungsnetzwerks DAFNE trafen sich am 21. und 22. Januar 2016 in 
Liechtenstein für die Jahrestagung. Dass das jährliche Treffen der nationalen Verbände mit insge-
samt mehr als 7’500 Mitgliedstiftungen in Liechtenstein stattfand, ist eine Anerkennung sowohl für 
den Standort Liechtenstein als auch für die Arbeit der VLGS in den vergangenen Jahren. 

Die VLGS hat gemeinsam mit dem CEPS das Ausbildungstool „Stiftungsmanagement“ entwickelt 
und zwei Seminare zu den Themen „Grundlagen, Herausforderungen und Wirkung“ sowie „Fördern 
und Finanzieren“ organisiert. Die gut besuchten Seminare bieten den Akteuren im Stiftungswesen 
in Liechtenstein ein fundiertes, interdisziplinäres Wissen und dienen der Professionalisierung des 
Philanthropie-Standortes. 

Um die positive Wirkung der Stiftungstätigkeit deutlich zu machen und besser kommunizieren zu 
können, hat die VLGS eine Datenerhebung zu Fördervolumen, Schwerpunktregionen und Wirkungs-
bereichen durchgeführt. Das Fördervolumen von 220 Millionen Franken der 280 an der Umfrage teil-
nehmenden Stiftungen zeigt den wichtigen Beitrag der gemeinnützigen Stiftungen auf individueller, 
organisatorischer und gesellschaftlicher Ebene. 

Auf den bisherigen Ergebnissen aufbauend, wird die VLGS auch in den nächsten Jahren durch ihre 
Leistungen die dynamische Entwicklung der Philanthropie in Liechtenstein mitgestalten. 
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1 ORGANISATION 

Vorstand 
Im Berichtsjahr setzte sich der Vorstand aus folgenden Mitgliedern zusammen: Hans Brunhart (Prä-
sident), Egbert Appel, Dr. Peter Goop, Angelika Moosleithner und Christian Verling. Der Vorstand hat 
im Berichtsjahr fünf Sitzungen abgehalten am 17. März, 28. April, 20. Juni, 30. August und 1. De-
zember 2016. 
 
Geschäftsstelle 
Als Geschäftsführerin fungiert Dagmar Bühler-Nigsch mit einem Arbeitspensum von 60 %. Die Ge-
schäftsstelle wurde im August 2016 durch die Mitarbeiterin Maria Bieberschulte mit einem Arbeits-
pensum von 40% verstärkt. 
 
Mitglieder 
Per 31. Dezember 2016 zählt die VLGS 52 Mitgliedsstiftungen und 2 Assoziierte Partner, womit die 
VLGS einen Zuwachs von 3 Stiftungen und 2 Assoziierten Partnern im Jahr 2016 verzeichnete. Die 
Mitgliederliste per 31. Dezember 2016 findet sich auf Seite 8. 
 
 

 
 
Folgende Mitglieder und Assoziierte Partner wurden 2016 aufgenommen:  

Mitglieder  

Pancivis Stiftung 20.06.16 

Cammino Verde Stiftung 20.06.16 

The Adolf H. Lundin Foundation 20.06.16 

Assoziierte Partner 

Ideenkanal Stiftung 

 

20.06.16  

Football is More Foundation 01.12.16 
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2 VERANSTALTUNGEN UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Jahrestagung des  
europäischen  
Stiftungsnetzwerkes 
’DAFNE’ 
 
 

Die Jahrestagung des Netzwerks der europäischen Stiftungsverbände 
(DAFNE) fand am 21./22. Januar 2016 erstmals in Liechtenstein statt.  Ver-
treter/innen aus 23 europäischen Ländern diskutierten zum Thema „Sharing 
our Learning“. Zum Auftakt der Tagung wurde das Kunstmuseum als Beispiel 
präsentiert, bei welchem die Zusammenarbeit von Stiftungen, Privatperso-
nen, Unternehmungen und Staat in Liechtenstein zum Erfolg geführt hat. Da-
bei stellte Michael Hilti die Initiative und den Werdegang des erfolgreichen 
Projekts aus seinen persönlichen Erfahrungen dar. VLGS-Vorstandsmitglied 
Peter Goop unterstrich in seinem Referat die Wichtigkeit, dass privates und 
staatliches Handeln komplementär im Interesse einer guten Lösung funktio-
nieren. Eine besondere Auszeichnung erfuhr die Jahrestagung durch einen 
von Seiner Durchlaucht gegebenen Empfang auf Schloss Vaduz. Darüber hin-
aus bot der Anlass mit dem attraktiven Rahmenprogramm auch die Gelegen-
heit zum Austausch und zur Kontaktpflege. 

 
 
VLGS  
Tagesseminare  
Stiftungs- 
management 

 
Das mit dem Center for Philanthropy Studies (CEPS) in Basel entwickelte Ta-
gesseminar Stiftungsmanagement wurde 2016 zweimal durchgeführt zu den 
Themen „Grundlagen, Herausforderungen, Wirkung“ am 26. April und „För-
dern und Finanzieren“ am 20. September. Das Seminar stiess auf grosses 
Interesse bei Stiftungsverantwortlichen sowie Mitarbeitenden von Banken, 
Treuhandgesellschaften, Anwaltskanzleien und Behörden. Dozenten der Se-
minare waren 
Prof. Dr. Georg von 
Schnurbein, Prof. 
Dr. Francesco 
Schurr und Chris-
tian Verling. Die 
Ausführungen 
wurden bereichert 
durch zahlreiche 
Praxisbeispiele 
aus dem Stif-
tungsalltag und regten an zu interessanten Diskussionen und Erfahrungs-
austausch unter den Teilnehmenden. Die Stiftungsmanagement Seminare 
werden von der VLGS zweimal jährlich mit wechselnden Schwerpunktthe-
men angeboten. 
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VLGS Treffen mit 
Beho ̈rden  
 

Am 30. August 2016 fand das 4. Treffen der Mitglieder mit den liechtenstei-
nischen Behörden statt. Vertreter des Amtes für Justiz, der Stiftungsauf-
sichtsbehörde, der Steuerverwaltung, der Stabstelle für internationale Fi-
nanzplatzagenden und der Stabstelle Financial Intelligence Unit haben die 
Mitglieder über aktuelle Themen informiert und zu Fragen Stellung bezogen. 
In Zeiten des grossen Wandels und der zunehmenden Regulierungen hat ein 
solcher Austausch eine besondere Bedeutung. Aufgrund der positiven Rück-
meldungen sowohl von Seiten der Mitglieder als auch von den Referierenden 
wird das VLGS Treffen mit Behörden 2017 erneut durchgeführt. 

 
 

 
Europäischer Tag der 
Stiftungen 
 

 
Am  1. Oktober, dem „Tag der Stiftungen“ (European Day of Foundations and 
Donors), werden die Idee, Bedeutung und Zielsetzungen der gemeinnützigen 
Stiftungen der Öffentlichkeit vorgestellt. Dieser Tag wurde vom Netzwerk der 
nationalen Stiftungsverbände in Europa (Donors and Foundations Networks 
in Europe, DAFNE) initiiert und wird von den 24 europäischen Stiftungsver-
bänden umgesetzt. An diesem Tag gaben Stiftungen in ganz Europa der Öf-
fentlichkeit einen Einblick in ihr Stiftungswirken. In Liechtenstein lud die Lo-
tex Stiftung am 1. Oktober ein, um ihr stifterisches Engagement und zwei ih-
rer geförderten Institutionen, das junge THEATER und das Frauenhaus Liech-
tenstein, vorzustellen.  
 

 
9. Liechtensteinischer 
Stiftungsrechtstag 
 

 
Am 18. Oktober 2016 fand der Stiftungsrechtstag an der Universität Liech-
tenstein statt. Der Themenschwerpunkt der Veranstaltung lag in der Unter-
suchung der Frage nach einer effektiven Stiftungsgestaltung zur Sicherstel-
lung von Family Governance, Corporate Governance und Foundation Gover-
nance. Am Vormittag wurde die aktuelle Rechtsprechung sowie Governance 
bei privatnützigen Stiftungen behandelt und am Nachmittag widmeten sich 
die Beiträge dem Thema Governance bei gemeinnützigen Stiftungen. Die 
VLGS war auch dieses Jahr wieder gemeinsam mit dem Lehrstuhl von Prof. 
Dr. Francesco A. Schurr für die inhaltliche Gestaltung des Nachmittagspro-
gramms verantwortlich. 
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3 PUBLIKATIONEN UND KOMMUNIKATION 

 

Datenerhebung zu Fördervolumen 
Die VLGS führte eine Umfrage zu Fördervolumen, Schwerpunktregionen 
und Wirkungsbereichen der in Liechtenstein beheimateten Stiftungen 
durch. Im Jahr 2015 haben die 280 an der Umfrage teilnehmenden Stiftun-
gen ein Fördervolumen von 220 Millionen Franken ausgeschüttet. Innerhalb 
von drei Jahren (von 2013 bis 2015) wurden Institutionen und Projekte mit 
deutlich mehr als einer halben Milliarde Franken unterstützt. Durch diese 
auf freiwilliger Basis durchgeführten Erhebung mit dem erfreulichen Rück-
lauf von mehr als einem Fünftel der insgesamt 1’323 gemeinnützigen Stif-
tungen in Liechtenstein wird der positive Beitrag zur gesellschaftlichen So-
lidarität und internationalen Reputation deutlich. 

 

VLGS-News  
Im Berichtsjahr 2016 sind die VLGS News im Juli, Oktober und Dezember 
erschienen. Mit dem elektronischen Newsletter im attraktiven neuen For-
mat werden Mitglieder und Interessierte in regelmässigen Abständen über 
aktuelle Projekte und Entwicklungen im Stiftungssektor sowie über wich-
tige Veranstaltungen, Termine und Publikationen informiert. 

 

Webseite im neuen Format 
Die VLGS Webseite wurde im Januar 2016 im neuen Design aufgeschaltet 
und wird laufend aktualisiert. Es wurden die Kontaktangaben und Informa-
tionen zum Zweck der Mitgliedstiftungen ergänzt. Der interne Mitglieder-
bereich wird laufend erweitert mit Informationen zu Veranstaltungen, Neu-
igkeiten und diversen Downloads, die ausschliesslich Mitgliedern und As-
soziierten Partnern der VLGS zur Verfügung gestellt werden. 

 

Nachhaltig investieren - Einführung für Stiftungsräte 
Die von Christian Verling, Vorstandsmitglied der VLGS, verfasste und von 
der VLGS herausgegebene Broschüre gibt für Stiftungsverantwortliche eine 
Einführung zum Thema „Nachhaltig investieren“. Diese Publikation erklärt	
die	 Begrifflichkeiten,	 zeigt	 die	Herausforderungen	 für	 den	 Stiftungsrat	 und	
gibt	Empfehlungen	für	das	konkrete	Vorgehen.	Die VLGS gibt diese Publika-
tion als Dienstleistung für ihre Mitglieder heraus, aber auch im Interesse 
aller gemeinnützigen Stiftungen in Liechtenstein und des Philanthropie 
Standorts. Die Broschüre kann online unter www.vlgs.li heruntergeladen 
werden. 

 

Nachhaltigkeit in Liechtenstein - ESG-Analyse der Liechtensteinischen 
Aktienfonds 2016 
Die erstmals erschienene Publikation “Nachhaltigkeit in Liechtenstein“ 
misst und vergleicht die Portfolioqualität von in Liechtenstein domizilierten 
Aktienfonds im Hinblick auf Umwelt-, Sozial- und Governance- (ESG) Krite-
rien. Der Bericht wurde durch den Liechtensteinischen Anlagefondsver-
band (LAFV), den Liechtensteinischen Bankenverband (LBV) und die VLGS 
sowie weiteren privaten Unterstützern herausgegeben. Das Center for 
Social and Sustainable Products (CSSP) war für die Gesamtkoordination 
des Projektes verantwortlich. Die Studie ist auf der VLGS Webseite abruf-
bar.  
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4 KOOPERATIONEN UND NETZWERKE 

 
4.1 International 

DAFNE - Donors and Foundations Networks in Europe  

DAFNE ist die Plattform der 25 Stiftungsverbände und Geberorganisationen aus ganz Europa, die 
insgesamt über 7‘500 Stiftungen und weitere Akteure der Zivilgesellschaft vertritt. Hauptziel von 
DAFNE ist die Stärkung der Zusammenarbeit zwischen den Verbänden. Liechtenstein ist seit 2013 
Mitglied von DAFNE.   

DAFNE Winter Meeting in Liechtenstein: Im Januar 2016 haben sich die DAFNE Vertreter/innen in 
Vaduz zum jährlichen Informations- und Erfahrungsaustausch getroffen und sich zum Thema ‚Sha-
ring our Learning‘ ausgetauscht (siehe auch Bericht unter Veranstaltungen).  

EFC Konferenz / DAFNE Summer Meeting in Amsterdam: Anlässlich der Jahreskonferenz des Euro-
pean Foundation Centre (EFC) fand das DAFNE Summer Meeting am 25. Mai 2016 in Amsterdam 
statt. Erstmals nahmen nebst den Geschäftsführenden auch die Präsidenten der Mitgliedsorgani-
sationen am Treffen teil. Es wurde die DAFNE Vision verabschiedet und die strategische Ausrich-
tung von DAFNE und dem EFC konkretisiert. 

 

SwissFoundations  

Mit SwissFoundations, der Vereinigung der gemeinnützigen Förderstiftungen der Schweiz, pflegt 
die VLGS seit der Gründung einen engen, regelmässigen Kontakt. Auf Einladung von SwissFounda-
tions haben sich Vorstand und Geschäftsführung von SwissFoundations und der VLGS am 12. De-
zember 2016 zu ihrem jährlichen Treffen zusammengefunden. Dabei wurde die Entwicklung der 
gemeinnützigen Stiftungen in beiden Verbänden besprochen und wichtige Initiativen beider Ver-
bände vorgestellt. Die gute Zusammenarbeit soll erfolgreich fortgeführt und erweitert werden. 

 

Center for Philanthropy Studies (CEPS) an der Universität Basel  

Sehr gute Kontakte bestehen zum Center for Philanthropy Studies der Universität Basel. In Zusam-
menarbeit mit Prof. Dr. Georg von Schnurbein, Direktor des CEPS, wurde das Ausbildungstool „Stif-
tungsmanagement“ erstmals für Liechtenstein entwickelt. Die Seminare mit den wechselnden 
Schwerpunktthemen dienen der Weiterbildung von Stiftungsverantwortlichen, Dienstleistungs-
partnern und Behörden und werden aufgrund des grossen Interesses 2017 fortgesetzt. 
 
 
4.2 National 
 
Die VLGS steht in regelmässigem Austausch mit den liechtensteinischen Amtsstellen. Insbeson-
dere zum Amt für Justiz mit der Stiftungsaufsichtsbehörde (STIFA), Stabstelle für Internationale 
Finanzplatzagenden (SIFA), der Steuerverwaltung und der Financial Intelligence Unit (FIU). Ein 
wichtiger nationaler Partner ist die Universität Liechtenstein. Die VLGS pflegt ebenso den gegen-
seitigen Austausch mit Interessensverbänden und den Mitgliedern des Vereins Financial Center 
Liechtenstein (Rechtsanwaltskammer, Versicherungsverband, Anlagefondsverband, Treuhand-
kammer, Bankenverband, Wirtschaftsprüfer und Vermögensverwalter). 
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5 FINANZEN 
 
Die Finanzierung der VLGS wird durch die Mitgliederbeiträge sowie grosszügige Beiträge von Part-
nern sichergestellt. Die Arbeit der VLGS erfährt eine massgebliche Unterstützung auch in den kom-
menden Jahren seitens der Maiores Stiftung, der First Advisory Group, der Domar Treuhand- und 
Verwaltungs-Anstalt, des Allgemeinen Treuunternehmens, der RHW Stiftung und der Hilti Famili-
enstiftung. Die VP Bank stellte die Räumlichkeiten für die Geschäftsstelle im Berichtsjahr kostenlos 
zur Verfügung. Die Confida AG ist neu seit 2016 Gönnerin für die Lohnadministration und Buchhal-
tungsdienstleistungen.  
 
Auf dieser Grundlage wird die VLGS ihre Anstrengungen zur Förderung der Rahmenbedingungen und 
zur Interessenvertretung im Inland in verstärktem Masse wahrnehmen und gleichzeitig Öffentlich-
keitsarbeit und internationale Zusammenarbeit gewährleisten können.  
 
Die VLGS ist für diese vielfältige und erhebliche Unterstützung sehr dankbar.  
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MITGLIEDER DER VLGS   (STAND 31.12.2016) 
• AAFKE Stiftung 
• Aage v. Jensen Charity Foundation 
• Alexander S. Onassis Public Benefit Foundation  
• Atticus Foundation 
• Budai Stiftung  
• Cammino Verde Stiftung 
• Dan David Foundation 
• DJ Rey Foundation 
• Donna Elena Giulini Stiftung  
• Dr. Willi und Paula Baumgartner Stiftung 
• Fondation Annunziata 
• Fondazione Araldi Guinetti 
• Förderstiftung Zukunft.li 
• Fürst Franz Josef von Liechtenstein Stiftung 
• Gedächtnisstiftung PETER KAISER (1793-1864) 
• Gedächtnis- und Wohltätigkeitsstiftung  
• Gerda Techow Gemeinnützige Stiftung 
• Hillcrest Foundation 
• Hilti Foundation  
• I&F Public Benefit Foundation  
• Karl Mayer Stiftung  
• LGT Venture Philanthropy Foundation  
• LHW-Stiftung 
• LIFE Klimastiftung Liechtenstein 
• Lotex Stiftung 
• Maiores Stiftung 
• MariaMarina Foundation 
• MBF Foundation 
• Medicor Foundation 
• Mintas Stiftung 
• OFIKA-Stiftung 
• One Hive Foundation 
• Pancivis Stiftung 
• Peter Marxer Lecture Foundation 
• Peter und Renate Marxer Stiftung 
• Polianthes Foundation 
• Pronoia Stiftung 
• RHW-Stiftung 
• Stiftung für Heilpädagogische Hilfe in Liechtenstein 
• Stiftung für Mutter und Kind 
• Stiftung PROPTER HOMINES 
• Strasal Stiftung 
• Tarom Foundation 
• The Adolf H. Lundin Foundation 
• The Conny-Maeva Charitable Foundation 
• Thoolen Foundation 
• Tommy Stiftung 
• Ursula Zindel-Hilti Stiftung 
• Verity Foundation 
• Visella Stiftung 
• VP Bank Stiftung  
• Zukunftsstiftung der Liechtensteinischen Landesbank AG  
• Ideenkanal Stiftung (Assoziierter Partner) 
• Football is More Foundation (Assoziierter Partner) 


